
Urteil des Gerichts erster Instanz vom 24. März 2009 — 
Moreira da Fonseca/HABM — General Óptica (GENERAL 

OPTICA) 

(Rechtssache T-318/06 bis T-321/06) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Nichtigkeitsverfahren — Gemein
schaftsbildmarken GENERAL OPTICA in unterschiedlichen 
Farben — Ältere geschäftliche Bezeichnung Generalóptica 
— Relatives Eintragungshindernis — Örtliche Bedeutung 
des älteren Zeichens — Art. 8 Abs. 4 und Art. 52 Abs. 1 

Buchst. c der Verordnung [EG] Nr. 40/94) 

(2009/C 113/64) 

Verfahrenssprache: Englisch 

Parteien 

Klägerin: Alberto Jorge Moreira da Fonseca, L da (Santo Tirso, 
Portugal) (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte M. Oehen 
Mendes und D. Jeffries) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigter: J. Novais Gonçal
ves) 

Andere Beteiligte im Verfahren vor der Beschwerdekammer des HABM 
und Streithelferin vor dem Gericht: General Óptica, SA (Barcelona, 
Spanien) (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte M. Curell 
Aguilà und X. Fàbrega Sabaté) 

Gegenstand 

Vier Klagen gegen die Entscheidungen der Ersten Beschwerde
kammer des HABM vom 8. August 2006 (Sachen R 944/2005- 
1, R 945/2005-1, R 946/2005-1 und R 947/2005-1) in vier 
Nichtigkeitsverfahren zwischen der Alberto Jorge Moreira da 
Fonseca, L da , und der General Óptica, SA 

Tenor 

1. Die Klagen werden abgewiesen. 

2. Die Alberto Jorge Moreira da Fonseca, Lda trägt die Kosten. 

( 1 ) ABl. C 236 vom 30.12.2006. 

Urteil des Gerichts erster Instanz vom 25. März 2009 — 
Alcoa Trasformazioni/Kommission 

(Rechtssache T-332/06) ( 1 ) 

(Staatliche Beihilfen — Strom — Vorzugstarif — Entschei
dung, das Verfahren nach Art. 88 Abs. 2 EG einzuleiten — 
Zulässigkeit — Begriff der staatlichen Beihilfe — Neue oder 
bestehende Beihilfe — Vorteil — Begründung — Vertrauens

schutz — Rechtssicherheit) 

(2009/C 113/65) 

Verfahrenssprache: Englisch 

Parteien 

Klägerin: Alcoa Trasformazioni Srl (Portoscuso, Italien) (Prozess
bevollmächtigte: Rechtsanwälte M. Siragusa, T. Müller-Ibold, F. 
Salerno und T. Graf) 

Beklagte: Kommission der Europäischen Gemeinschaften (Pro
zessbevollmächtigte: N. Khan, E. Righini und C. Urraca Cavie
des) 

Gegenstand 

Klage auf Nichtigerklärung der der Republik Italien mit Schrei
ben vom 19. Juli 2006 mitgeteilten Entscheidung 2006/C 
214/03 der Kommission, mit der in Bezug auf die staatliche 
Beihilfe C 36/06 (ex NN 38/06) das Verfahren nach Art. 88 
Abs. 2 EG eingeleitet wurde — Vorzugsstromtarif für einige 
energieintensive Industriezweige in Italien, soweit diese Entschei
dung die Tarife für die Lieferung von Strom an die beiden 
Primäraluminiumwerke von Alcoa Trasformazioni betrifft 

Tenor 

1. Die Klage wird abgewiesen. 

2. Die Alcoa Trasformazioni Srl trägt ihre eigenen Kosten und die 
Kosten der Kommission. 

( 1 ) ABl. C 326 vom 30.12.2006.
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